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I - Jugendamt / Jugendzentrum 
 
 
 
 
Änderung der Richtlinien zur Gewährung von Zuschüssen der Stadt 
Wipperfürth 
a) zur Durchführung von Jugendfahrten sowie internationale 
    Jugendbegegnungen und Feriennaherholungsmaßnahmen 
b) zur Durchführung von Bildungsveranstaltungen 
c) zur Anschaffung von Geräten und Hilfsmitteln für die Jugendarbeit 
 
Gremium Status Datum Beschlussqualität 
Jugendhilfeausschuss Ö 07.05.2009 Entscheidung 
 
 
 
Beschlussentwurf: 
 
Der Jugendhilfeausschuss beschließt die Zuschussbeiträge für 
 

a) Jugendfahrten auf 4,00 € pro Tag/Teilnehmer zu erhöhen (bisher 3,07 € pro 
Tag/Teilnehmer) und auf 2,00 € pro Tag/Teilnehmer bei 
Naherholungsmaßnahmen und für ausländische Teilnehmer (bisher 1,53 € 
pro Tag/Teilnehmer, siehe Anlage Richtlinien Jugendfahrten) 

b) Bildungsveranstaltungen auf 6,00 € pro Tag/Teilnehmer zu erhöhen (bisher 
5,11 €) pro Tag/Teilnehmer, siehe Anlage Richtlinien 
Bildungsveranstaltungen) 

c) Anschaffungen von Geräten und Hilfsmitteln für die Jugendarbeit den 
Gesamtanschaffungswert auf max. 2.600,00 € hoch zu setzen (bisher 
2.556,46 €) und den Mindestanschaffungswert auf 100,00 € herab zu setzen 
(bisher 102,26 €, siehe Anlage Richtlinien Jugendpflegematerial) 

 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Aus haushaltstechnischer Sicht keine, da die Haushaltsansätze ausreichend 
vorhanden sind. 
 
 
Demografische Auswirkungen: 
Dieser Beschluss hat -soweit feststellbar- keine unmittelbaren Auswirkungen auf die 
demografische Entwicklung. Gleichwohl ist dieser Beschluss ein weiterer Beitrag zu 
einer kinder- und familienfreundlichen Kommune. 
 
 



Begründung: 
 
Wie die letzten Jahre zeigen, gibt es in allen drei Förderbereichen rückläufige 
Teilnehmerzahlen und weniger Anträge von freien Trägern. Die anhaltende, 
allgemeine Finanzkrise scheint auch in diesen Bereichen durchzuschlagen. So ist 
auch die verstärkte Nachfrage von Eltern nach preisgünstigen aber trotzdem 
pädagogisch betreuten Ferienangeboten, Fahrten und Freizeiten zu erklären, sowie 
die zunehmende Beantragung des Familienpasses. 
 
Die Haushaltsansätze für die drei Förderbereiche wurden in den letzten Jahren nicht 
mehr annähernd ausgeschöpft (Fahrten: 17.400,00 €, Bildungsveranstaltungen: 
3.600,00 €, Jugendpflegematerial: 1.500,00 €). 
 
Deshalb möchte die Jugendpflege mit der Anhebung und Rundung von Zuschüssen 
hier auch in schwierigen Zeiten noch ein kinder- und familienfreundliches Signal 
setzen. 
 
 
 
 


